
Handball C-Jugend vom GSC erobert die Landesliga und erreicht die direkte Qualifikation für die 

Verbandsliga 

Das Abenteuer Landesliga begann im Juni 2022, als sich die männliche C-Jugend durch den ersten 

Platz in der Relegation das Startrecht für die zweithöchste Spielklasse in Niedersachsen sicherte. Als 

kompletter Neuling in dieser Liga wusste keiner und am wenigsten die Trainerin, was einen die 

Saison über erwarten mag. Mit acht Spielern im Kader, wovon ein Spieler sogar noch im D-Jugend 

Alter war, war man zudem quantitativ nicht unbedingt stark besetzt. Glücklicherweise konnten aber 

zwei weitere Spieler über ein sogenanntes Zweifachspielrecht in den Kader geholt werden, sodass 

die Kaderbreite einigermaßen abgesichert war.  

Nach eifriger und intensiver Vorbereitung stand im September endlich die erste Begegnung an. Dort 

zeigten die Jungs direkt ihr großes Potenzial und dass sie sich in der Liga nicht verstecken brauchen, 

indem sie den Gegner mit 42:18 Toren überrollten. Die anderen Mannschaften in der Staffel konnte 

man teilweise aufgrund von früheren Begegnungen schon einschätzen, weswegen die Ergebnisse 

des ersten Spieltages bereits Rückschlüsse auf den weiteren Saisonverlauf zuließen: vermutlich 

würde man nur gegen Northeim zwei umkämpfte Spiele erleben. Diese Vermutung sollte sich dann 

tatsächlich auch bewahrheiten. Ob bei „Fernreisen“ mit dem Jugendbus vom GSC in den Göttinger 

Raum, bei den Heimspielen in der IGS oder auch mal bei kurzen Auswärtsfahrten wie nach Wunstorf, 

beinahe jedes Mal ließen unsere Jungs keinen Zweifel daran, wer die Spiele gewinnen wollte. 

Lediglich gegen Northeim musste eine Hinspielniederlage akzeptiert werden. Von dem Moment an 

war das große Ziel für die Saison aber klar - im Rückspiel wird der Sieg und damit der erste Platz in 

der Staffel gesichert. Bis zum Rückspiel, welches fünf Monate später stattfand, hatte sich jeder 

Spieler nochmal ordentlich weiterentwickelt, sodass die Jungs selbstbewusst in das Spiel gehen 

konnten. Unter lauten Anfeuerungsrufen der prall gefüllten Heimhalle, mit einem enormen 

Teamgeist und der besten Saisonleistung, konnte das gesetzte Ziel erfüllt und schlussendlich der 

Staffelsieg klar gemacht werden. 

Das Erfolgsgeheimnis für diesen absolut verdienten Titel waren neben den McDonalds-Besuchen 

nach weiten Fahrten vor allem der große Spaß, den die Jungs miteinander hatten und das 

unvergleichliche Mannschaftsgefüge. Die Krönung dieser Leistung stellt nun die direkte Qualifikation 

für die Verbandsliga B-Jugend in der nächsten Saison dar, in der die Jungs weiterhin genauso viel Gas 

geben wollen.  


